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VRE Vorstandsitzung und Hauptversammlung

   Tampere, 12-14. November 2008

Tagesordnungspunkt: IV.1.1


original in English

ZUR ANNAHME


Kommission 1 „Wirtschaft und regionale Entwicklung“ 

Arbeitsprogramm 2009 Verabschiedet von der Plenarsitzung der Kommission 1 

am 27. Oktober 2008 in Linz (Oberösterreich-)
1. Schlüsselprioritäten für das Jahr 2009
Die Kommission 1 „Wirtschaft und regionale Entwicklung“ setzt für das Jahr 2009 folgende Schlüsselprioritäten: 
· Kohäsionspolitik: Die im Rahmen der Arbeitsgruppe seit 2007 unternommene Arbeit an einem Vorschlag für eine sowohl verfahrenstechnische als auch politische Reform der Kohäsionspolitik nach 2014 fortsetzen und den Druck aufrechterhalten. Den Reflexionsprozess über das Konzept des territorialen Zusammenhalts fortsetzen und konkrete Vorschläge zur Erreichung dieses Ziels in Europa vorlegen.
· Umweltschutz und Energiepolitik: 
Die Regionen bestärken, Umweltschutzfragen in ihren politischen Entscheidungsprozessen durchgängig zu berücksichtigen und Maßnahmen zum Schutz ihrer natürlichen Ressourcen zu ergreifen.
· Klimawandel: Die Regionen auf die Herausforderungen im Zusammenhang mit dem Klimawandel hinweisen und ihnen Instrumente und Good-Practice-Beispiele zu ihrer Bewältigung zur Hand geben. 
· Wasserpolitik: Verbesserung des regionalen Ansatzes durch Strategien und Maßnahmen, um den europäischen Bürgern gute Wasserqualität zu bieten, Good-Practice-Beispiele und innovative Lösungen auszutauschen und diesbezügliche Fragen der Governance anzugehen. 

· Energiepolitik: Förderung der Entwicklung erneuerbarer Energien und Unterstützung der Regionen bei der Festlegung von Energieeffizienzmaßnahmen
Im Jahr 2009 werden neue Bereiche mit Kooperationspotenzial, einschließlich der Abfallbewirtschaftung, geprüft, um 2010 neue Aktivitäten ins Leben zu rufen.
· Wirtschaftsentwicklung und Innovation: Einen Beitrag zum Europäischen Jahr der Kreativität und Innovation leisten und die interregionale Zusammenarbeit auf diesem Gebiet fördern. Das Wissen und Know-how in den Regionen durch entsprechende Weiterbildung und Fachberatung ausbauen. Den Mehrwert von Regionalflughäfen als bedeutenden Pluspunkt für die wirtschaftliche Attraktivität der Regionen hervorheben.
Im Jahr 2009 werden neue Bereiche mit Kooperationspotenzial, einschließlich des Gebietes E-Government, geprüft, um 2010 neue Aktivitäten ins Leben zu rufen.
· Nachhaltiger und sozialer Tourismus: Vertiefung der eingeleiteten Arbeiten im Bereich von Öko- und Sozialtourismus im Einklang mit den Zielen der nachhaltigen Entwicklung und des sozialen, territorialen und wirtschaftlichen Zusammenhalts
· Ländliche Entwicklung:  Beitrag zur Festlegung der EU-Strategie für ländliche Entwicklung, insbesondere im Rahmen der GAP Reform um einen regionalen Ansatz sicherzustellen und Good-Practice-Beispiele für nachhaltige Governance ländlicher Gebiete zu verbreiten.
2. Erläuterung zu den Aktivitäten des Jahres 2009
a. Kohäsionspolitik:
Die offizielle Stellungnahme der VRE zur Kohäsionspolitik 2013+, insbesondere im Hinblick auf die Hauptversammlung des Jahres 2009, die unter diesem Motto stehen wird.
Lobbyingarbeit für diese Vorschläge betreiben, insbesondere durch die Teilnahme an bi- und multilateralen Treffen mit der EU - GD Regio, EP, AdR - und den Akteuren der nationalen Ebene.
Politisches und technisches Seminar zur Ausarbeitung konkreter Vorschläge an die Europäische Kommission bezüglich der künftigen EU-Regionalpolitik
b. Umweltschutz:
Veranstaltung einer Konferenz zum Thema „Regionen und Klimawandel“ am 30./31. März 2009 in Limoges, Limousin (F), um einen effektiven Austausch von bewährten Verfahren zwischen den Regionen, insbesondere im Bereich von Wassermanagement, zu ermöglichen.
Fortsetzung der Zusammenarbeit zwischen der VRE und dem UNDP, um „Nord-Süd“-Partnerschaften einzurichten, die den Klimawandel stärker ins Bewusstsein rücken und methodische Instrumente zur Reduktion des CO2-Fußabdrucks der Regionen zur Anwendung bringen sollen.
Organisation von zumindest einem Kurs der Trainingsakademie über den Klimawandel, um regionale Entscheidungsträger/-innen über diesbezügliche Gemeinschaftspolitiken und Finanzierungsmöglichkeiten zu informieren.
Durchführung des Projekts MORE4NRG, das die Einrichtung eines Kontrollsystems zur Evaluierung der Fortschritte der Regionen bei der Erreichung von Energiezielen vorsieht.
Fortsetzung des Einsatzes für die „Erklärung der Regionen zur Förderung von RES und Energieeffizienz“
c. Wirtschaftsentwicklung und Innovation:
Das überarbeitete Konzept des VRE-Innovationspreises vorstellen.
Organisation von Kursen der Trainingsakademie über regionale Innovationsstrategien (einen oder zwei Kurse entsprechend der Nachfrage der VRE-Mitgliedsregionen)
Einrichtung von Partnerschaften mit anderen Experten-Netzwerken im Bereich von Innovation
Fortsetzung des Austausches von Good-Practice-Beispielen zur Entwicklung von Regionalflughäfen im Rahmen von punktuellen Sitzungen der Arbeitsgruppe
d. Nachhaltiger Tourismus:
Koordinierung der im Rahmen des INTERREG-IVC-Projekts PRESERVE geplanten Aktivitäten, d. h. von Peer-Reviews über Tourismus und Informationsveranstaltungen.
Förderung des neu eingerichteten Netzwerks für nachhaltigen und sozialen Tourismus, einschließlich des Webportals, Organisation von Peer-Reviews (von den verfügbaren Ressourcen abhängig) und einem Kurs der Trainingsakademie zur Finanzierung von Tourismusprojekten …
Aktive Beteiligung an den Aktivitäten des Netzwerks COLORES der lokalen und regionalen Gebietskörperschaften zum Thema sozialer Tourismus gemäß dem im Jahr 2007 unterzeichneten Partnerschaftsabkommen.
Erstellung eines Kooperationsplans mit den Mitgliedern der Kommission 3 im Rahmen des im Jahr 2008 gegründeten Netzwerks Kulturtourismus
e. Ländliche Entwicklung:
Einflussnahme auf die Gestaltung der künftigen EU-Politik zur ländlichen Entwicklung durch regelmäßige Teilnahme an Sachverständigengruppen und dem Europäischen Netz für die Entwicklung des ländlichen Raums.
Verstärkung der Zusammenarbeit mit dem Netzwerk Rur@ct, um die Kompetenzen der VRE im Bereich der ländlichen Entwicklung auszubauen und mithilfe von Untersuchungen zur Übertragbarkeit den Austausch von Good-Practice-Beispielen für die Entwicklung des ländlichen Raums anzukurbeln.
Weiterführung der Aktivitäten zum Thema Zweitwohnsitze unter Federführung von Oppland (N)
3. Sitzungen
Die Mitglieder der Kommission 1 treten zwei Mal jährlich zu einer Plenarsitzung zusammen. Zeitgleich mit diesen Sitzungen werden die Sitzungen der 6 Arbeitsgruppen (Kohäsionspolitik, Klimawandel und Energie, Wasserpolitik, nachhaltiger und sozialer Tourismus, ländliche Entwicklung und Regionalflughäfen) abgehalten. Die Arbeitsgruppen können auch unabhängig von diesen Plenarsitzungen Treffen abhalten. Außerdem können auf Anfrage der Mitglieder verschiedene Seminare und Konferenzen zu konkreten Themen anberaumt werden. Die Plenarsitzungen des Jahres 2009 der Kommission 1 finden am 30./31. März in Limoges, Limousin (F), und im Herbst in Västernorrland (S) statt.
4. Terminkalender
Die kursiv geschriebenen Veranstaltungen sind noch zu bestätigen. 

	Monat
	Aktivitäten
	Ort

	12. Januar
	Trainingsakademie-Kurs über den Klimawandel 
	Brüssel (B)

	30./31. März 2009
	Plenarsitzung der Kommission 1 und VRE-Konferenz zum Thema Klimawandel
Vorstellung des überarbeiteten Konzepts des VRE-Innovationspreises
	Limousin (F)

	April 2009
	Gemeinsames Seminar von VRE/COLORES über sozialen Tourismus
	Sizilien (I)

	April 2009
	Kurs der Trainingsakademie über regionale Innovationsstrategien
	Brüssel (B)

	September 2009
	Plenarsitzung der Kommission 1 und Informationsveranstaltung zu MORE4NRG
	Västernorrland (S)

	Oktober 2009
	Technisches Seminar der VRE zur Regionalpolitik nach 2014 
	Noch zu bestätigen.

	Oktober 2009
	Kurs der Trainingsakademie zum Thema Innovation
	Noch zu bestätigen.

	November 2009
	VRE-Hauptversammlung unter dem Motto Kohäsionspolitik
Offizielle Verleihung des VRE-Innovationspreises
	Noch zu bestätigen.


Bitte beachten Sie, dass die Aktivitäten der Arbeitsgruppen (Sitzungen, Teilnahme an externen Veranstaltungen), eventuelle Peer-Reviews oder Treffen im Rahmen von europäischen Projekten (MORE4NRG, PRESERVE) nicht in der oben stehenden Tabelle aufgelistet sind.
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